
Elias Holl

Künstler: Halbig Johann von

Stadtbezirk: 8. Schwanthalerhöhe

Stadtteil: Schwanthalerhöhe

Straße: Theresienhöhe

Detail Lage: Mittelwand

Art: Büste

Elias Holl (1573-1646) war ein bedeutender deutscher Architekt der Spätrenaissance, bekannt für seine Beiträge zur

Architektur in Augsburg. Geboren in Augsburg, stammte er aus einer Familie von Baumeistern und wurde von seinem Vater

Hans Holl ausgebildet. Nach Studienreisen durch Tirol und Italien wurde er 1602 zum Stadtwerkmeister von Augsburg

ernannt. Zu seinen bekanntesten Werken zählen das Augsburger Rathaus (1615-1620), das Zeughaus (1602-1607) und der

Perlachturm (1614-1616). Holl verlor 1631 sein Amt aufgrund seiner protestantischen Überzeugungen. Er gilt als einer der

wichtigsten Architekten seiner Zeit in Deutschland.

ELIAS HOLLBAUMEISTER
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Weitere Werke von Halbig Johann von

Graf Bernhard Erasmus von Deroy | Maximilianstraße | 1856

Claude Lorrain | Harlachinger Berg | 1865

Büste - Joseph von Utzschneider | Müllerstraße | 1866

Büste - Joseph Fraunhofer | Müllerstraße | 1866

Joseph Fraunhofer | Maximilianstraße | 1868

Elias Holl | Theresienhöhe | 0

Justitia (Gerechtigkeit) | Maximilianstraße | 1864

Fides (Treue) | Maximilianstraße | 1864

Sapientia (Weisheit) |  | 1864

Neue Münze - Künstlerische Invention | Maximilianstraße | 1865

Quadriga | Ludwigstraße | 1852

Kruzifix im Campo Santo |  | 1850

Heinrich von Breslau |  | 1831

Sitzfigur eines Löwen | Mandlstraße  | 0
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